
s1

P.b.b An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung der Naturparkgemeinde Seebenstein | Ausgabe 5 | November 2019

InfoboxWichtige Termine
29.11.2019 Lichterentzündung

30.11.2019  Adventmeile

01.12.2019  Adventmeile

14.12.2019 Feuerlöscher-
  überprüfung

15.12.2019 Pensionisten-
  weihnachtsfeier

24.12.2019 Weihnachtsbasteln
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Liebe Seebensteinerinnen und Seebensteiner!

Nachfolgend informiere ich Sie über wichtige 

Ereignisse der letzten Wochen:

NAH & FRISCH

Unsere Nahversorgerin Frau Monika Hasieber 

beendet leider mit Ende des Jahres ihre Selbst-

ständigkeit, daher sind wir auf der Suche nach 

einer Nachfolge.

Im Jahr 2015 haben wir als Gemeinde die Erhal-

tung unseres Nahversorgers bereits finanziell 

und mit Hilfe der NAFES-Förderung (Land NÖ) 

unterstützt. 

Es ist mir ein großes Anliegen den Nahversorger 

für die Bevölkerung zu erhalten.

Einige Interessenten, sind mit der Firma Kastner 

bereits in Verbindung getreten.

Bei Interesse an einer Übernahme wenden Sie 

sich bitte an die Firma Kastner unter selbstaen-

dig@kastner.at.

NEUBAU KINDERGARTEN

Das Architekturbüro Kaltenbacher hat die Aus-

schreibungen an die Firmen für Baumeisterar-

beiten, die Arbeiten an den Außenanlagen, die 

Haustechnik und die elektrotechnischen Arbei-

ten bereits erledigt.

Nach Erhalt der Ausschreibungsunterlagen und 

Vergabe der Arbeiten können wir je nach Wetter-

lage noch heuer mit dem Bau beginnen.

Der Spatenstich findet voraussichtlich noch im 

November statt. Eine gesonderte Einladung an 

alle Gemeindebürger folgt.

Eine nachhaltige Bauweise ist uns wichtig, des-

halb  wird zum Schutz des Klimas und zum Wohl-

befinden unserer Kinder das Dach unseres Kin-

dergartens begrünt, die Beheizung erfolgt mit 

einer Luft- Wärmepumpe und der Strom wird 

mittels einer Photovoltaikanlage erzeugt. Durch 

50 cm dickes Ziegelmauerwerk ohne Styropor-

fassade mit Mineralputz sparen wir Energie und 

erzeugen bestes Wohlfühlklima.

WIFI4EU

Wir wurden ausgewählt!

Es ist uns gelungen, dass unser Antrag auf 

WLAN Förderung für kostenlose WIFI Hotspots 

auf öffentlichen Plätzen ausgewählt wurde.

Dank der EU-Förderung können wir bald auch in 

Seebenstein kostenlose WLAN-Verbindungen 

anbieten.

Fahrten zum nächstgelegenen Arzt oder zur          

Apotheke

Sollten Sie keine Mitfahrgelegenheit haben, bie-

ten wir Ihnen die Möglichkeit, sich bei uns am 

Gemeindeamt zu melden. Wir helfen Ihnen ger-

ne!

GEFLÜGELHALTUNG

Aus aktuellem Anlass bitte ich um Meldung an 

die BH Neunkirchen bei Haltung von Hühnern, 

Enten, Gänsen und Co.

Zur Verhinderung der Einschleppung der Geflü-

gelpest wurde vom Bundesministerium für Ge-

sundheit verfügt, dass alle Halter von Geflügel 

und anderen in Gefangenschaft gehaltenen Vö-

geln (dazu zählen z.B. Hühner, Perlhühner, Puten, 

Wachteln, Enten, Gänse, Fasane, Rebhühner, 

Tauben, Laufvögel) binnen einer Woche nach 

Aufnahme der Vogelhaltung diese der Bezirks-

verwaltungsbehörde (Veterinäramt) zu melden 

haben. 

Die für die jeweilige Meldung (Anzeige) geeig-

neten Formulare können elektronisch über die 

Homepage der NÖ Landesregierung bezogen 

werden.

Berichte der Bürgermeisterin
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Fragen und Antworten zur Probebohrung „Schneeglöckerlwiese“
Diese Fragen wurden mir von der ÖVP - Seebenstein ge-

stellt, ich habe sie in Zusammenarbeit mit 

Obmann des WLV DI Dr. Günter Moraw und seinem 

Stellvertreter Bgm. Günther Stellwag beantwortet.

Wurden die Bohrung und die Errichtung der dazugehö-

rigen Anlagen von dir schriftlich genehmigt?

Es wurde eine mündliche Genehmigung vor Beginn der 

Probegrabung eingeholt.

Wurden mit dem Pächter des Grundstückes die Arbei-

ten abgestimmt?

Der Pächter des Grundstückes wurde vom Betriebsleiter 

des WLV, Andreas Treitler, vor Baubeginn informiert.

Gibt es für die Probebohrung eine Bau- und wasser-

rechtliche Bewilligung?

Dieses Projekt unterliegt nicht der Bauordnung sondern 

dem Wasserrecht. Es war keine „Probebohrung“ sondern 

nur eine Probegrabung zur Untergrunderkundung. Dafür 

bedarf es keiner wasserrechtlichen Bewilligung. Es ist dies 

nämlich im §56 (1) des österr. WRG. geregelt und heißt 

dort: „Vorübergehende Eingriffe in den Wasserhaushalt, 

wie zum Beispiel Pumpversuche oder wasserbauliche und 

wasserwirtschaftliche Versuche in der freien Natur, bedür-

fen einer Bewilligung der Wasserrechtsbehörde, wenn 

eine Beeinträchtigung öffentlicher Interessen oder eine 

Verletzung bestehender Rechte zu befürchten ist“. Dies 

trifft in unserem Fall der Probegrabung und des 2 tägigen 

Pumpversuches nicht zu, da Beeinträchtigungen durch die 

geringe Reichweite (max. 100m) des Absenktrichters nicht 

gegeben waren und außerdem die entnommene Wasser-

menge im unmittelbaren Umfeld dem örtlichen Grundwas-

serkörper wieder rückgeführt wurde. Somit sind keinerlei 

„Wasserverluste“ oder sonstige Beeinträchtigungen öf-

fentlicher Interessen oder fremder Rechte aufgetreten!

Nachdem die oberirdischen Gegenstände entfernt wur-

den, sind noch Gegenstände im Boden?

Teile des Probeschachtes sind noch vorhanden. Der Schacht 

wurde allerdings dicht verschlossen und mit einer 0,7 m 

mächtigen Bodenschicht überdeckt, um eine ungehinderte 

Nutzung der betreffenden Wiese zu gewährleisten.

Gibt es in diesem Fall dafür eine wasserrechtliche und 

baubehördliche Bewilligung?

Eine wasserrechtliche Bewilligung ist dafür nicht erforder-

lich.

Befindet sich der Probebrunnen im gleichen Grund-

wasserstrom wie die Brunnen Fuchsriegel und Park 

(bei der Platane)?

Der „Probebrunnen“ liegt im gleichen Grundwasserstrom, 

wie die beiden anderen Brunnen des WLV.

Wie viel Wasser wird durch diese beiden Brunnen der-

zeit durchschnittlich entnommen?

Durch diese beiden Brunnen werden im Schnitt 30 l/s ent-

nommen.

Wie hoch ist die Durchflussmenge des Grundwasser-

stromes, aus dem das Wasser entnommen wird?

Die Durchflussmenge im ggstdl. Abschnitt des Pittentales 

wurde von mir im Rahmen meiner Dissertation berechnet. 

Sie beträgt rund 1,2 x 1000000 m3/a. Dies bedeutet eine 

Größenordnung von 3.300 m3/d bzw. 2.300 l/s.

Welche Folgen hat die Errichtung des Brunnens 

„Schneeglöckerlwiese“ auf eine allfällig benötigte Flä-

che für den Hochwasserschutz? Wurde bedacht, dass 

durch die Errichtung dieses Brunnens ein Brunnen-

schutzgebiet ausgewiesen werden muss und dadurch 

allfällige Hochwasserschutzprogramme für Seeben-

stein, sofern das Pittener Becken nicht gebaut wird, 

erschwert bis verunmöglicht werden.

Bei der allfälligen Errichtung des Brunnens im Hochwasse-

rabflussbereich wird seitens der ASVs der Wasserrechts-

behörde ein „Hochziehen“    desselben vorgeschrieben 

werden. Dies in der gleichen Art und Weise, wie bei den 

anderen Brunnen des WLVs. Die dadurch entstehende 

geringe Fläche, die dem Hochwasserabfluss entzogen ist, 

wird durch eine ebenso geringe Ausgleichsfläche seitens 

der Behörde vorgeschrieben. Ein allfälliges Hochwasser-

schutzprogramm wird daher dadurch weder erschwert 

noch verunmöglicht!

Berichte der Bürgermeisterin
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Berichte der Bürgermeisterin

Bereits zum 10. Mal wurde das Oktoberfest der 
FF-Seebenstein abgehalten. Mit einem „O‘Zapft is“ 
wurde das diesjährige Oktoberfest durch Bürgermeis-
terin Marion Wedl, Vizebürgermeister Günter Haller 
und FF-Kommandant Josef Ostermann eröffnet. Die 
traditionelle Playbackshow war wie immer das High-
light des Oktoberfestes.

Oktoberfest FF-Seebenstein

Der 1. ESV Seebenstein wurde vor  60 Jahren, am 
25. Jänner 1959,  im damaligen Gasthaus Dostal ge-
gründet.
Aus diesem Anlass wurde am 28. Sept. 2019 ein Ju-
biläumsturnier mit anschließender Festsitzung durch-
geführt. Eingeladen waren dazu Vertreter des NÖ. 
Eisstocksportverbandes und des ASKÖ, welche Gück-
wünsche  und Ehrengeschenke überreichten. Seitens 
der Gemeinde überreichte Fr. Bürgermeister Marion 
Wedl einen Scheck in der Höhe von € 1.200,- für 
den Ankauf eines Gläserspülers.
Der Verein ist ein Fixpunkt im Seebensteiner Ver-
einsleben.

Alles Gute!

60 Jahre 1. ESV Seebenstein
Wegen der Verbreiterung der Straße von Thernberg 
nach Schiltern wurde die alte, baufällige Kapelle 1963 
abgerissen. Der damalige Gemeinderat der Gemein-
de Schiltern hat beschlossen eine neue Kapelle zu er-
richten. 1968 wurde mit dem Bau begonnen. 
In den Anfangszeiten wurde täglich um 12 Uhr und 
um 19 Uhr von Frau Anna Schönberger händisch ge-
läutet. Später wurde eine elektrische Glocke ange-
kauft. Wenn jemand aus Schiltern gestorben ist, wur-
de „ausgeläutet“.
Die Einweihung fand am 14. September 1969 statt. 
Zu diesem Ehrentag, feierten wir am 14. September 
2019 mit Pfarrer Berhard eine Heilige Messe mit an-
schließender Agape.
Herzlichen Dank an Manfred Kolbinger und an Alt-
bürgermeister Franz Schick für die Informationen.

50 Jahre Kapelle Schiltern

Am 19. und 20. Oktober 2019 stellten die Mitglieder 
vom Verein KunstGenuss im Antikus aus. 
Danke an Marion Thurner und Isabella Shave.

Tage des offenen Ateliers
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Im September 2019 fand das 30. Fußballturnier des 
FC Seebenstein statt. Gespielt wurde an zwei Tagen 
mit Hobbyvereinen aus der Umgebung. Anlässlich 
des Jubiläums überreichte ich dem Obmann Christi-
an Hardinger eine Torte.

Herzlichen Glückwunsch!

Fußballturnier des FC SeebensteinUnsere Taferlklassler
Zum Schulanfang überbrachte ich jedem Kind der       
1. Klasse Volksschule ein Geschenk mit praktischen 
Sachen für den Schulalltag. Ich wünsche ihnen da-
mit viel Freude und einen guten Start ins Schul-
leben!

... ein Stück Ferien!

Aus dem Sozialfonds der Gemeinde spendeten 
wir für sozial bedürftige Kinder aus unserem Bezirk            
€ 680,-. Der Scheck wurde symbolisch an Bezirks-
hauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz übergeben. 

Renate und Archibald Boldt feierten ihr 20-jähriges 

Firmenjubiläum. Herzliche Gratulation!

20 Jahre Parkcafe

Berichte der Bürgermeisterin
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Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2019/2020 in Höhe von EUR 135,-- zu 
gewähren. 
Antragsformulare sind im Gemeindeamt erhält-

lich. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung. 
Einreichfrist: 30. März 2020

NÖ Heizkostenzuschuss 2019/2020
Im Jahr 2018 wurden 5.950 kg Weißglas und 

7.800 kg Buntglas gesammelt.

Um die Sammelcontainer 100%ig auszulas-

ten, bitte ich Sie, Altglas nicht in der Grünen 

Tonne, sondern in den dafür vorgesehenen Con-

tainern gegenüber vom Kaufhaus Nah&Frisch, 

am ehemaligen Gemeindeparkplatz und in Schil-

tern gegenüber vom ehemaligen Gasthaus zu 

entsorgen.

Altglasmengen 2018

Hunde Robinsonspielplatz

Leider hat sich die Hundekotproblematik am Robin-
son Spielplatz wieder verschlechtert. Einige Kinder 
haben bereits unfreiwillig Bekanntschaft gemacht.
Verschmutzungen durch Hundekot bieten einen un-
erfreulichen Anblick und belästigen die Bevölkerung. 
So ist leider des Öfteren auch festzustellen, dass 
Bürgersteige, Grünanlagen und sonstige Flächen 
mit Hundekot verunreinigt sind. 
Bitte verwenden sie die dafür vorgesehenen Hunde-
kotbeutel aus den zahlreich vorhandenen Dogstatio-
nen und tragen Sie dazu bei, unser Dorf sauber zu 
halten.

Eine ca. 150 Jahre alte Buche mit einem Durchmes-
ser von mehr als einem Meter - die als Naturdenkmal 
eingetragen war - ist auf den Radweg Richtung Glei-
ßenfeld umgefallen. Verletzt wurde glücklicherweise 
niemand. Außen wirkte der Baum noch kerngesund, 
die Wurzeln waren allerdings komplett kaputt. Dar-
an sieht man wie wichtig die regelmäßige Kontrolle 
und Pflege der alten Bäume ist. Teile des mächtigen 
Stammes liegen neben dem Weg bei der Wildfrucht 
Allee.

Buche am Eurovelo umgestürzt

Folgende Termine sind dafür vorgesehen:

12. November, 10. Dezember

jeweils am Dienstag von 16.00 - 17.00 Uhr

Voranmeldung am Gemeindeamt ist erforderlich! 

Kostenlose Rechtsberatung mit 
Mag. Klaus Haberler

Berichte der Bürgermeisterin
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FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

am Samstag, 

14. Dezember 2019

von 08.00 - 14.00 Uhr

im

Feuerwehrhaus Seebenstein.

Am 4. Oktober 2019 führten die Mitglieder der Freiwil-

ligen Feuerwehren Seebenstein, Pitten, Schwarzau 

und Föhrenau die vorgeschriebene Einsatzübung 

in der Volksschule durch. Eine Woche vor der Übung 

besuchte unser Kommandant Josef Ostermann 

die Kinder und bereitete sie auf die bevorstehende 

Übung vor. Dabei erfuhren die Kinder vieles über die 

Arbeiten der Feuerwehr, aber auch über richtiges Ver-

halten in Notfällen. Bei der Einsatzübung wurde ein 

Kellerbrand angenommen. Das Stiegenhaus wurde 

verraucht und somit mussten die Kinder mittels Kran 

und Leiter aus dem Gebäude geborgen werden.

Vielen Dank an die Mitglieder der FF Seebenstein 

für ihren Einsatz!

Feuerwehrübung in der Schule Neue Einsatzkleidung für die FF
Da die Einsatzbekleidung der FF Seeben-
stein in die Jahre gekommen ist und auch nicht 
mehr den neuen technischen Voraussetzun-
gen entsprach, musste diese erneuert werden.

Durch die Anschaffung der Einsatzbekleidung ist die 
Sicherheit der Kameraden der  Feuerwehr Seeben-
stein auch in den nächsten Jahren gewährleistet. 

Berichte der Bürgermeisterin
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Bei der Gemeinderatssitzung am 10.09.2019 wur-
de folgendes beschlossen:

Die Gemeinde Seebenstein verpflichtet sich einen 
wesentlichen Beitrag zu leisten, um Ressourcen zu 
schonen und die Umwelt zu schützen. Abfall zu ver-
meiden sollte selbstverständlich sein. Wo das nicht 
möglich ist, dort sollen Wertstoffe getrennt gesam-
melt und einem Recycling-Prozess zugeführt werden.
Weltweit steigt das Problem der Verschmutzung 
durch Plastik. Es ist höchste Zeit zu handeln. Plastik 
zersetzt sich erst nach hunderten von Jahren, teilwei-
se verrottet es gar nicht. Man findet es in der Natur, 
in den Meeren und über die Nahrungskette gelangt 
es schließlich in unseren Körper. Es ist die Verpa-
ckungsindustrie gefordert, nach umweltfreundlichen 
Alternativen für Wegwerf-Plastik zu suchen und diese 
einzusetzen. Ebenso ist ein Umdenken bei den Men-
schen notwendig, die sich beim Einkauf bewusst für 
weniger Verpackung - insbesondere für weniger Ein-
weg-Plastik - entscheiden sollen.
Die EU-Kommission stellt sich diesem Problem und 
hat einen Vorschlag für eine Richtlinie zur Reduktion 
von Wegwerf-Plastik vorgelegt. Wir fordern die zu-
ständige Bundesministerin für Umwelt dazu auf, sich 
für Österreich dieses Themas konkret anzunehmen 
und sich für EU-weit zu definierende Reduktionsziele 
einzusetzen.
Wir wollen mit dieser Initiative einen Beitrag dazu 
leisten, den Einsatz von Einweg-Plastik zu vermeiden 
und jedenfalls zu reduzieren. Die Problematik be-
wusst zu machen und so – ausgehend vom unmittel-
baren Lebensumfeld – ein Umdenken im Umgang mit 
Verpackungen aus Kunststoff bewirken. 
Unsere Gemeinde Seebenstein will mit der Initiati-
ve Vermeidung von Einweg-Plastik in der Gemeinde 
Seebenstein sich dieses Themas bewusst annehmen, 
und in weiterer Folge Vorbild für weitere Gemeinden, 
für eine Einweg-plastikfreie Region und Land sein, 
sowie zu einem gesellschaftlichen Umdenken beitra-
gen.

Die Gemeinde Seebenstein setzt sich ab so-
fort zum Ziel, Einweg-Plastik-frei zu werden und 
spricht sich dafür aus, folgende Maßnahmen in 
ihrem Einflussbereich umzusetzen:

„Plastikfreie Gemeinde“ - Vermeidung von Einweg-Plastik in der 

Gemeinde Seebenstein

• Einweg-Tragetaschen, insbesondere solche aus 
Plastik, sollen durch umweltfreundliche Alternativen 
wie Stofftaschen, Einkaufskörbe o.ä. ersetzt werden. 
• Einweg-Plastik (Wattestäbchen, Strohhalme, 
Besteck, Teller, Umrührstäbchen, Luftballonstäbe, 
Getränkebecher, etc.) soll weitgehend vermieden 
werden. Alternativen dazu sollen aufgezeigt und von 
lokalen Betrieben in der Gemeinde angeboten wer-
den. 
• Ein Leitfaden für Feste ohne Einweg-Plastik wird 
erstellt und Veranstaltern, z. B. Vereinen, zur Verfü-
gung gestellt. Darin wird auf den Einsatz von Mehr-
weggeschirr und auf bestehende Initiativen hingewie-
sen.
• Unternehmen sollen motiviert werden, sich aktiv 
an der Aktion zu beteiligen und auf die Ausgabe von 
Einweg-Plastik wie beispielsweise Plastiksackerl, Ein-
weg-Kaffeebecher und Verpackungen aus Plastik zu 
verzichten.
• Verpackungsfreie Initiativen sollen unterstützt und 
ausgebaut werden.
Auf die Verwendung von Mehrweggebinden wird ins-
besondere hingewiesen.
• Information und Bewusstseinsbildung der Bürger, 
der Vereinsfunktionäre, der Handels- und Gastrono-
miebetriebe erfolgt mittels Veranstaltungen, Broschü-
ren, laufenden Berichten in den lokalen Medien, der 
Internetseite und Social-Media-Plattformen der Ge-
meinde Seebenstein
• Verstärkt wird der Konsum von regionalen und 
saisonalen Produkten in den Fokus gerückt. Diese 
sind meistens nicht bzw. zumindest nicht in Plastik 
verpackt und weisen noch viele andere Vorteile auf 
(geringerer Transportaufwand, Arbeitsplatzsicherung, 
etc.). 
Setzen wir ein Zeichen für ökologisches Bewusstsein, 
den Schutz unserer Umwelt und tragen wir dazu bei, 
die Lebensgrundlagen auch für zukünftige Generatio-
nen zu erhalten. 
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Seebenstein gibt Bienen Heimat

GGR Norbert Malainer und Bgm. Marion Wedl 
setzen sich für den Erhalt der Artenvielfalt in un-
serer Gemeinde ein!

Wir für Bienen in Seebenstein 
Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns 
selbst. Im eigenen Garten und durch unser Ver-
halten können wir viel für die Natur tun.
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes 
NÖ und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der 
Fokus auf die Biodiversität in unserem Bundes-
land gelegt. Jeder von uns in Seebenstein kann 
seinen Teil zur biologischen Vielfalt beitragen und 
den Bienen und Insekten Heimat geben. Ich lade 
Sie ein, geben wir gemeinsam Schritt für Schritt, 
Bienen und Insekten Heimat in unserer Gemein-
de.

So geben wir Bienen eine Heimat 
Wer Tiere in seinen Garten lockt, tut etwas für 
die Artenvielfalt. Wildbienen, Hummeln und 
Schmetterlinge bestäuben Obstbäume und Bee-
rensträucher und sorgen so für reiche Ernte. Vö-
gel finden Nistplätze in Hecken. Igel, Spitzmaus, 
Eidechse und Molch besiedeln Holzstöße & 
Steinmauern.

Gemeinsam können wir beitragen Bienen und 
anderen Insekten Heimat zu geben - Von den 
Bäuerinnen und Bauern, die mit ihrer täglichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Ar-
tenvielfalt leisten, bis hin zur Gemeinde, die ihre 
öffentlichen Flächen naturnahe bewirtschaftet. 
Aber auch jeder Bürger und jede Bürgerin kann 
durch kleine Maßnahmen viel bewirken:

Wildblumen und heimische Sträucher 
Heimische Wildblumen und Sträucher stellen 
für Insekten eine ideale Nahrungsgrundlage dar. 
Pflanzen mit unterschiedlicher Blütezeit bieten 
vom Frühling bis in den Herbst einen reich ge-
deckten Tisch für Bienen und andere Bestäuber.

Insektenhotel
Einfache Nisthilfen aus entrindetem Laubholz 
mit drei bis zehn Millimeter großen Bohrlöchern 
reichen vollkommen. Die Wände der Löcher soll-
ten möglichst glatt sein. Wählen Sie für die Nist-
hilfen einen sonnigen, vor Wind und Regen ge-
schützten Platz. Gegen hungrige Vögel schützt 
ein Netz vor der Nisthilfe. Die Einflugschneise 
für die Insekten sollte ansonsten möglichst frei 
sein.
 

Altholz für den Winter
Einige Insektenarten wie etwa manche Schmet-
terlinge überwintern als Puppe. Falllaub, Reisig-
haufen oder Altholz bieten dafür ideale Bedin-
gungen. Aber auch Igel, Eidechsen oder Vögel 
suchen sich hier gerne ein Plätzchen. Lassen Sie 
im Herbst die Überreste von Pflanzen stehen.

Sorgsamer Umgang mit Pflanzen-
schutzmittel
Spritzmittel, Dünger und andere chemische Hil-
fen sind in einem Naturgarten nicht notwendig. 
Heimische Pflanzen sind an unsere klimatischen 
Verhältnisse gut angepasst und brauchen in der 
Regel keine nährstoffreichen Böden. 
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Sicherheitsbeauftragter Vizebürgermeister Günter Haller informiert

Sehr geehrte Seebensteinerinnen 
und Seebensteiner!

Ihr Sicherheitsbeauftragter

Vizebürgermeister

 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO     NEUNKIRCHEN 

 

 

 

Aktuelle Info Herbst 2019 
Klärung: 
Beamte der PI Gloggnitz u. des NÖ Landeskriminalamtes konnten Dieseldiebstähle im großen 
Ausmaß klären. In Summe wurden etwa 300.000 Liter Diesel gestohlen. Alle Verdächtigen 
wurden der Staatsanwaltschaft Wr. Neustadt angezeigt. Schadenssumme über 200.000 Euro! 
 

Ende August wurde ein Einbrecher im Gemeindegebiet von Wartmannstetten von den 
Hausbewohnern auf frischer Tat ertappt und festgehalten bis die Polizei eintraf. Der Täter 
wurde in die Justizanstalt Wr. Neustadt eingeliefert.  
 

Kindersicherung: 
Jährlich werden in Österreich mehr als 2000 Kinder bei Verkehrsunfällen verletzt!  
Mit der 36. KFG-Novelle wurden die Bestimmungen für Kindersicherung geändert: 
  
- Kindersitz-PFLICHT UNTER 14 Jahren UND KLEINER als 135 cm! (früher galt 150 cm!) 
- Kindersitz am Beifahrersitz ist möglich - bei Reboardsitzen den Airbag deaktivieren! 
- Der sicherste Platz für Kinder ist auf der Rückbank! 
- Der Lenker ist verantwortlich für die Kindersicherung bis zum Alter von 14 Jahren!   

 

Fahrzeugbeleuchtung: 
Verwenden Sie gerade jetzt in der kommenden Jahreszeit auch Licht am Tag! 

!! Lichtfahrer sind sichtbarer !! 
 

Einbrüche – Maßnahmen zur Vorbeugung: 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigt erfahrungsgemäß 
wieder die Zahl der Dämmerungseinbrüche! 
 

- LICHT, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich – Anwesenheit vortäuschen!  
- LÜFTEN NUR wenn man zu Hause ist! Schließen sie Fenster, Terrassen- u. Balkontüren! 
-  Bei längerer ABWESENHEIT den NACHBARN ersuchen, die Post auszuräumen usw.! 
- Das Haus/Wohnung BEWOHNT erscheinen lassen! 
- Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können! 
- Melden Sie VERDÄCHTIGES Verhalten sofort über Notruf 133 an die Polizei! 
 

Sollten Sie bei Ihnen zu Hause eine Postkarte der Polizei vorfinden, so dient   
diese lediglich Ihrer Information, wie Sie ihre Liegenschaft bestmöglich  
schützen können.  

Weitere Infos im Internet unter: www.gemeinsamsicher.at/praevention.html 

 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO     NEUNKIRCHEN 

 

 

 

Aktuelle Info Herbst 2019 
Klärung: 
Beamte der PI Gloggnitz u. des NÖ Landeskriminalamtes konnten Dieseldiebstähle im großen 
Ausmaß klären. In Summe wurden etwa 300.000 Liter Diesel gestohlen. Alle Verdächtigen 
wurden der Staatsanwaltschaft Wr. Neustadt angezeigt. Schadenssumme über 200.000 Euro! 
 

Ende August wurde ein Einbrecher im Gemeindegebiet von Wartmannstetten von den 
Hausbewohnern auf frischer Tat ertappt und festgehalten bis die Polizei eintraf. Der Täter 
wurde in die Justizanstalt Wr. Neustadt eingeliefert.  
 

Kindersicherung: 
Jährlich werden in Österreich mehr als 2000 Kinder bei Verkehrsunfällen verletzt!  
Mit der 36. KFG-Novelle wurden die Bestimmungen für Kindersicherung geändert: 
  
- Kindersitz-PFLICHT UNTER 14 Jahren UND KLEINER als 135 cm! (früher galt 150 cm!) 
- Kindersitz am Beifahrersitz ist möglich - bei Reboardsitzen den Airbag deaktivieren! 
- Der sicherste Platz für Kinder ist auf der Rückbank! 
- Der Lenker ist verantwortlich für die Kindersicherung bis zum Alter von 14 Jahren!   

 

Fahrzeugbeleuchtung: 
Verwenden Sie gerade jetzt in der kommenden Jahreszeit auch Licht am Tag! 

!! Lichtfahrer sind sichtbarer !! 
 

Einbrüche – Maßnahmen zur Vorbeugung: 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigt erfahrungsgemäß 
wieder die Zahl der Dämmerungseinbrüche! 
 

- LICHT, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich – Anwesenheit vortäuschen!  
- LÜFTEN NUR wenn man zu Hause ist! Schließen sie Fenster, Terrassen- u. Balkontüren! 
-  Bei längerer ABWESENHEIT den NACHBARN ersuchen, die Post auszuräumen usw.! 
- Das Haus/Wohnung BEWOHNT erscheinen lassen! 
- Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können! 
- Melden Sie VERDÄCHTIGES Verhalten sofort über Notruf 133 an die Polizei! 
 

Sollten Sie bei Ihnen zu Hause eine Postkarte der Polizei vorfinden, so dient   
diese lediglich Ihrer Information, wie Sie ihre Liegenschaft bestmöglich  
schützen können.  

Weitere Infos im Internet unter: www.gemeinsamsicher.at/praevention.html 
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Glückwünsche und Jubiläen

Geburten

Wir gratulieren den Eltern

Bettina und Christian Hardinger zur Geburt ihres 
Sohnes Tim

Den Bund der Ehe schlossen:

Kerstin Rieberer und Martin Ringhofer

Hochzeiten

Die Diamantene Hochzeit feierten:

Juliana und Walter Puchegger

Bettina und Ronald Kager-Reich zur Geburt ihrer
 Tochter Valentina
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Schnelles A1 Hybrid-Internet und hochauflösendes Kabel-TV in Seebenstein 
 
• Hybrid Power für alle Haushalte in Seebenstein: Neue Höchstgeschwindigkeiten in Ihrem Zuhause 

• Rund 800 Haushalte in Seebenstein haben A1 Hybrid Power zu Verfügung 

• Datenübertragungsraten bis zu 150 Mbit/s  

 
Highspeed Hybrid-Internet in Seebenstein: Mit A1 Hybrid Power erreichen alle Haushalte der Gemeinde 

Datenübertragungen zwischen 20 und 150 Mbit/s im Internet und haben die Möglichkeit, mit A1TV Kabelfernsehen in 

hochauflösender Qualität zu empfangen. Rund 800 Haushalte in Seebenstein mit Hybris Power Bandbreiten bis zu 150 

Mbit/sec zu neutzen.  

„Unsere Kunden nutzen immer häufiger multimediale Anwendungen wie Streamingservices zur Übertragung von TV, 

Filmen oder Musik. Diese anspruchsvollen Dienste erfordern eine Erweiterung unserer Übertragungsnetze. Deshalb 

ergänzen wir das bestehende Kupferleitungsnetz mit leistungsfähigen Mobilfunk 4G/LTE und können so deutlich höhere 

Datenraten anbieten”, so Paul Galuska, A1 Vertrieb für Infrastrukturprojekte. 

 

Hybrid-Boost in Seebenstein 
Auch mit 4G/LTE erreicht man zu Hause neue Höchstgeschwindigkeiten. Mit der neuen A1 Hybrid Box werden ein 
Breitband-WLAN-Modem sowie ein 4G/LTE-Modul kombiniert. Die smarte Technologie der Box erlaubt es, die 
Bandbreiten beider Technologien zu kombinieren. Somit stehen allen Haushalten in Seebenstein bis zu 150 Mbit/s im 
Down- und bis zu 20 Mbit/s im Upload zur Verfügung. 
 
Bestehende A1 Kunden, die auf eine höhere Internet-Geschwindigkeit umsteigen möchten, können auf 
http://www.a1.net/verfuegbarkeit die Möglichkeit höherwertigerer Pakete prüfen. Bei entsprechender Verfügbarkeit des 
Hybrid-Boost ist ein Umstieg im „Mein A1“-Bereich einfach möglich. Die neue A1 Hybrid-Box wird bequem nach Hause 
geliefert und ist in wenigen Minuten einsatzbereit. 
 
Weitere Informationen zu A1 Hybrid Boost finden Sie unter https://www.a1.net/hybrid 
 
A1 verbessert durch neue Technologien Ihr Telefonie-Erlebnis 
Die neuesten Technologien VoLTE und WiFi Calling ermöglichen Ihnen viele Vorteile. 
In Lokalen, Kellern oder oft auch zu Hause ist es immer noch ein recht weit verbreitetes Phänomen: Kein Netzempfang.  
Bisher konnten wir dem nur durch den Aufbau weiterer Sendestationen entgegenwirken. Keine Sorge: Wir bauen 
natürlich auch in Zukunft unser Netz weiter aus.  
Mit Voice Plus – also VoLTE und VoWIFI – kommen ab sofort zwei neue leistungsstarke Möglichkeiten hinzu. Sie sorgen 
dafür, dass man überall dort erreichbar ist, wo es eine Datenverbindung (Wlan oder LTE) gibt. Sie können die neue 
Technologie ohne zusätzliche Kosten nutzen. Die einzigen Voraussetzungen sind ein unterstütztes Smartphone von 
A1 und einer der aktuell anmeldbaren Privatkundentarife. 
 
WiFi Calling 
Ab jetzt können Sie über jedes WLAN Netz in Österreich telefonieren. Bei eingeschränkter Mobilfunk-Versorgung wählt 
ihr Handy automatisch Wifi Calling. Damit ist zum Beispiel das Telefonieren in Bereichen möglich, die bisher nur 
eingeschränkt oder gar nicht durch Mobilfunk versorgt werden konnten, so zum Beispiel in Garagen oder Kellern. 
Voraussetzung ist, dass Ihr Handy im WLAN Netz eingebucht ist. 
 
Voice over LTE 
Mit der Technologie "Voice over LTE" telefonieren Sie ab sofort automatisch mit Ihrem 4G/LTE-fähigem Smartphone 
direkt über das 4G/LTE-Netz statt bisher über 3G oder 2G Netz. So profitieren Sie von der glasklaren Sprachqualität und 
einer verbesserten Indoorversorgung in Gebäuden. 
Weiterführende Informationen finden sie  www.a1.net/voice-plus 
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Auf etwa 2 Kilometern entlang des Hampelwe-
ges bis nach Schiltern verläuft der Waldlehr-
pfad von Seebenstein. 
Meierhof, Pfaffengraben und Schiltern bilden 
die drei Hauptzugänge zum Weg. Der bequem 
begehbare Lehrpfad ist ausgestattet mit Ru-
hebänken, Tisch-Bankgarnituren, einer Unter-
standshütte und dem Robinson-Kinderspiel-
platz. 
Informationen rund um die dort wachsenden 
Bäume und fachliche Informationen kann 
man auf Tafeln und Bestandsbildern nach-
lesen. 
Am Waldlehrpfad Seebenstein erlebt man die 
große Lebensgemeinschaft Wald, die Mög-
lichkeiten seiner sinnvollen Nutzung und sei-
ne vielfältigen Aufgaben!

Der Verein Naturpark und Erholungsgebiet 
Seebenstein Türkensturz wurde im Jahr 
1980 unter dem Obmann und damaligen Bür-
germeister von Seebenstein Franz SCHICK ge-
gründet.
Als erste große Vorhaben wurden ein Nat-
urteich geschaffen und die Renovierung des 
Waldhauses samt Nebengebäuden durchge-
führt.

Der Waldlehrpfad wurde in den Jahren 
1985 und 1986 vom Verein Naturpark Seeben-
stein-Türkensturz unter dem Obmann Franz 
SCHICK errichtet und am 23. Mai 1987 fei-
erlich eröffnet.

Der in die Jahre gekommene Pfad wurde nun 
mit fachlicher Unterstützung der Bezirks-
forstinspektion der Bezirkshauptmannschaft 
Neunkirchen und der Gemeinde Seebenstein 
erneuert. 
Die fachliche Umsetzung der Informations-
tafeln wurde von Bezirksoberförster Ing 
Hans-Peter MIMRA geleitet. 
Dabei hat er auch 2 Absolventen der Höhe-
re Bundeslehranstalt für Forstwirtschaft 
Bruck an der Mur eingebunden. Die beiden 
Schüler haben im Zuge ihrer Diplomarbeit 

Eröffnung des neu gestalteten Waldlehrpfades
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die Grundlagen für die Baumtafeln aus-
gearbeitet. Ein herzlicher Dank dafür an Ing 
Hans-Peter MIMRA und den beiden mittlerweile 
ausgebildeten Förstern Stefan SCHWARZ und 
Andreas REITERER.

Gemeinde Seebenstein

1500 m

1000 m

500 m

BERGAHORN (Acer pseudoplatanus)
Waldahorn

Familie: Ahorngewächse

Gemeinde Seebenstein

1 m

2 m

3 m

10 m

20 m

30 m

40 m

50 m

Seehöhe

2500 m

2000 m

0 m

Nutzfunktion:

Schutzfunktion:

Wohlfahrtsfunktion:

Erholungsfunktion:

Standortver-
träglichkeit:

Holzhärte:

Trockengewicht:
400 kg/fm 750 kg/fm

633 kg/fm

20 N/mm² 75 N/mm²
62 N/mm²

hartweich

Holzwert pro 
Festmeter:

Preisspanne

€ 30.- € 100.- € 200.- € 300.-

nass trocken nährstoffarm schattig

bis € 10.000.-

• Möbel

• Furnierholz

• Innenausbau

Holzverwendung:

Entlang dieses Themenweges bekommen Sie wichtige Informationen und Hintergründe zu vielen heimischen 
Baumarten – vom Standortanspruch bis zum Wert des jeweiligen Holzes. Wir bieten Ihnen aber auch einen 

völlig neuen Zugang zum Thema Wald. So werden die einzelnen Funktionen des Waldes (Nutzfunktion, Schutz-
funktion, Wohlfahrtsfunktion und Erholungsfunktion) eingehend beschrieben. Auch die Unterschiede zwischen 
Festmeter, Raummeter, Schüttraummeter etc. werden mit ihren Umrechnungsmöglichkeiten als Boxen direkt 
vor Ort gezeigt. 

Wie klingen einzelne Holzarten und wie schwer ist Holz eigentlich wirklich? Das können sie direkt vor Ort selbst 
probieren und die Unterschiede spielerisch feststellen.

Neben den verschiedenen Themenstationen, Informationstafeln und auch interaktiven Stationen bieten Rast-
bänke und auch Jausenplatzerl die Möglichkeit den Wald in all seiner Ausstrahlung und Ruhe zu genießen.

Informationen zum WaldlehrpfadInformationen zum Waldlehrpfad

Die Funktionen des Waldes sind im Forstgesetz verankert. Im Waldentwick-
lungsplan werden sie bewertet und die Waldverhältnisse bundesweit darge-

stellt. Er bildet die Grundlage für forstpolitische Entscheidungen auf Landes- und 
Bundesebene. Darüber hinaus wird er für forstliche Gutachten als Basis verwen-
det. Der WEP ist österreichweit unter www.waldentwicklungsplan.at einsehbar.

Der Waldentwicklungsplan wird von der Landesforstdirektion gemeinsam mit 
der Bezirksforstinspektion erstellt und von der Landeshauptfrau der Bundes-

ministerin für Nachhaltigkeit und Tourismus zur Genehmigung vorgelegt.

Der Waldentwicklungsplan (WEP)Der Waldentwicklungsplan (WEP)

Viel Freude beim Erkunden!Viel Freude beim Erkunden!

Österreich ist ein Waldland! Seine Fläche ist zu 47,6% mit Wald bedeckt. 

     	 Somit	kommen	auf	jeden	Österreicher	ca.	5.000m²	Waldfläche.

     Zum Vergleich: Deutschland – 1.400m²/Einwohner

         Schweiz – 1.700m²/Einwohner

Um die nachhaltige Sicherung aller Waldwirkungen (Nutz-, Schutz-, Wohlfahrts- und Erholungswirkung) zu gewährleis-
ten	liegt	für	die	gesamte	Waldfläche	ein	Waldentwicklungsplan	(WEP)	vor.

Der	Waldlehrpfad	Seebenstein	gibt	einen	Überblick	über	die	Wirkungen	des	Waldes	und	gibt	Antworten	auf	kniffelige	
Fragen. Oder wissen Sie wieviel „1 Meter“ Holz wirklich ist?

Der Weg hat eine Länge von knapp 2 km (einfache Strecke), führt in einem sanften Verlauf entlang des Talrandes und 
weist kaum Höhenunterschiede auf. Weite Abschnitte führen durch eindrucksvolle Hochwälder und charakteristische 

Mischwälder der Region. Von ökologisch hochwertigen Waldrändern mit besonders großer Artenvielfalt bieten sich mehr-
fach herrliche Panoramablicke in die Region.

Willkommen!Willkommen!

Erholungsfunktion
Wirkung des Waldes als Erholungsraum für Waldbesucher. 

Die Wirkungen des WaldesDie Wirkungen des Waldes

Nutzfunktion
Die	nachhaltige	Produktion	des	Rohstoffes	Holz.

Schutzfunktion
Standortschutzwirkung
• Wälder, deren Standort durch abtragende Kräfte von Wind, 

Wasser oder Schwerkraft gefährdet ist.
Objektschutzwirkung
• Wälder die Menschen, deren Siedlungen, Anlagen oder kulti-

vierten Boden vor Elementargefahren oder schädigenden Um-
welteinflüssen	schützen.

Wohlfahrtsfunktion
Der	positive	Einfluss	der	Wälder	auf	die	Umwelt
• Ausgleich des Klimas
• Ausgleich des Wasserhaushaltes
• Reinigung und Erneuerung von Luft und Wasser

Kartendaten © 2019 Google

Info-Tafel

Seebenstein

Schiltern

Bhf Seebenstein

Waldlehrpfad (ca. 2 km)

Blick vom Waldlehrpfad über das Pittental zum Schneeberg.
Die Daten für die Baumtafeln wurden im Rahmen einer Diplomarbeit an der Höheren Bundeslehranstalt für Forstwirt-

schaft Bruck an der Mur (Försterschule) von Andreas Reiterer und Stephan Schwarz erhoben. Dabei wurden Forst-
leute	aus	ganz	Österreich	betreffend	der	Wertung	der	einzelnen	Baumarten	für	die	Wirkungen	des	Waldes	befragt.

Die Ergebnisse sind mittels gefärbter Bäumchen dargestellt, wobei 10 eingefärbte Bäume die höchste Wertung darstellt. Die Farben richten sich dabei an den 
behördlichen Waldentwicklungsplan (WEP); Grün = Nutzfunktion, Rot = Schutzfunktion, Blau = Wohlfahrtsfunktion und Gelb = Erholungsfunktion. 

Die	Daten	der	Holzpreise	beziehen	sich	auf	das	Jahr	2018	(Quelle:	LK	NÖ).	Werte	betreffend	den	Funktionsflächen	und	Waldausstattungen,	sowie	der	Besitz-
verhältnisse	wurde	aus	Veröffentlichung	des	Bundesministeriums	für	Nachhaltigkeit	und	Tourismus	entnommen.

Erklärung der BaumtafelnErklärung der Baumtafeln

Die	wichtigste	 Funktion	 einer	Waldfläche	wird	 als	 Leitfunktion	 bezeichnet.	 Die	Darstellung	 zeigt	 die	Aufteilung	 der	Wegstrecke	 des	
Waldlehrpfades nach den Leitfunktionen im Bezirk Neunkirchen. Die Farben entsprechen der Darstellung im Waldentwicklungsplan. 
(GRÜN=Nutzfunktion 71%, ROT=Schutzfunktion 16%, BLAU=Wohlfahrtsfunktion 11%, GELB=Erholungsfunktion 2%)

Die Erneuerung des Waldlehrpfades konnte 
nur mit finanzieller Unterstützung durchge-
führt werden. Mein großer Dank gilt dafür der 
Gemeinde Seebenstein und dem Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung 
Abteilung Landwirtschaftsförderung.

Nicht nur der Waldlehrpfad selbst, sondern 
auch die Beschilderung der bestehenden Wan-
derwege im Naturpark wurde als LEADER-Pro-
jekt eingereicht und mit einer Förderung in 
Höhe von 60 % (aufgeteilt auf EU, Bund und 
Land) gestützt.
Die Arbeiten wurden ausschließlich an hei-
mische und regionale Firmen in Auftrag ge-
geben.
Das gesamte Projekt wurde von der Geologie 
WEIXELBERGER aus Pitten geleitet. Vielen Dank 
für die fachliche und kompetente Umset-
zung.
Weiters bedanken möchte ich mich bei allen 
Helfern und Unterstützern, die bei der Umset-
zung des Projektes beteiligt waren.

Ihr Obmann 
Vizebürgermeister
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Vermittlungsteam für 
Häuser, Wohnungen, Grundstücke 

Verwaltungsteam für 
Wohnungseigentum und Miethäuser 

 

 

 

 

2620 Neunkirchen 
Wiener Straße 9 

Tel. 02635/62782-0 
Fax 02635/62782-75 

E-Mail: info@schwarzataler-immobilien.at 
Homepage: www.schwarzataler-immobilien.at 

 

Das Dach aus einer hanD

Fabriksstrasse 581 // 2823 Pitten
www.steiDler.at // oFFice@steiDler.at

tel. 02627/82431

DachDeckungen - Zimmerei - sPenglerei
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Informationen aus Schulen und Kindergärten

Erntedankfest in den Kindergärten

Wie jedes Jahr trafen sich auch heuer wieder 
die Kindergartenkinder von Schiltern und 
Seebenstein, um gemeinsam das Erntedank-
fest mit unserem Herrn Pfarrer Bernhard in der 
schönen Seebensteiner Kirche zu feiern. Nach 
kleinen musikalischen Darbietungen der Kinder 
gab es zum Abschluss noch jeweils ein Grup-
penfoto vor der Erntedankkrone. Vielen Dank 
Herr Pfarrer für die Zeit des gemeinsamen 
„Danke sagens“!
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Pensionistenverband Ortsgruppe Seebenstein

Informationen der Seebensteiner Vereine

5 Tage Busreise nach Vorarlberg, Bregen-
zer Wald, Blumeninsel Mainau und Bo-
densee

Die Fahrt ging nach Feldkirch, der zweitgröß-
ten Stadt in Vorarlberg. Von dort aus wurden 
das Ländle und die angrenzenden Staaten 
erkundet. Konstanz, die größte und älteste 
Stadt am Bodensee, Blumeninsel Mainau 
und weiter mit der Fähre nach Meersburg. 
Zürs, Lech, Bregenzerwald mit Schwarzen-
berg und Alberschwende.
In Feldkirch besuchten wir die Altstadt und 
die  Schattenburg. In Bregenz wurde die 
Seebühne und die Altstadt samt Hafen be-
sichtigt. Ebenso wurde Lindau (die Stadt auf 
einer Insel) besucht.

Besuch der Landesausstellung in
Wiener Neustadt
Mittwoch, 18. September 2019

Die Landesausstellung in Wr. Neustadt war 
Ziel unseres Halbtagesausflugs. Wir mach-
ten eine Führung durch die „Kasematten“.
Das Motto der Ausstellung „Welt in Bewe-
gung“ - von der Schubkarre über Bahn und  
Autos bis zum Flugzeug. Ebenso ist die Ge-
schichte der Stadt und deren Umgebung in 
die Ausstellung eingebunden.
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Baugrund 
Grundwasser 
Versickerung

Geologie Weixelberger GmbH

A-2823 Pitten, Hauptplatz 28 

Tel.: 0 2627 / 85 302

www.weixelberger.at

Baugrund 
Grundwasser 
Versickerung

Geologie Weixelberger GmbH

A-2823 Pitten, Hauptplatz 28 

Tel.: 0 2627 / 85 302

www.weixelberger.at

Baugrund 
Grundwasser 
Versickerung

Geologie Weixelberger GmbH

A-2823 Pitten, Hauptplatz 28 

Tel.: 0 2627 / 85 302

www.weixelberger.at

LOIPERSBACH 
BAUT AUF

Ihr regionaler Baupartner.

Zweigniederlassung Loipersbach, Tiefbau
Guntramserstraße 128, 2620 Loipersbach 
T +43 2635 632 06

www.swietelsky.com

swi_Regionalanzeige_Loipersbach_viertel_Seite_A6_105x148.indd   1 06.02.19   10:40

Generationen 
Wohnen  

Grafenbach  
Bauteil 2 

Seebenstein –
die Perle des Pittentales

Daheim in der “Buckligen Welt”, Land der 1000 Hügel: 
naturnahes Wohnen, durch 25 geförderte Wohungen. 

25 geförderte Wohnungen:

• Wohnungsgrößen zwischen ca. 58 und 100 m²

• Wohngärten und Terrassen für die EG-Wohnungen

• Balkone bzw. Terrassen in den Obergeschoßen

• barrierefrei anpassbar, Aufzug

• 32 KFZ-Abstellplätze in der Garage,  

6 Abstellplätze im Freien

BAUGENOSSENSCHAFT MÖDLING, www.baugenmoed.at
F. Buchberger-Gasse 9, 2340 Mödling  
Telefon: 02236 / 46 301 oder verkauf@baugenmoed.at, 

Jetzt  
Wohnung 
sichern!

www.baugenmoed.at
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Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen!  
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage planen: 

0800 800 333

Mit dem Bus der Fa. Geldner ging am 
22.06.2019 die Fahrt nach Mönchhof, wo 
das Dorfmuseum besichtigt wurde. Nach 
dem Mitagessen in der Pusztascheune in 
Illmitz ging es mit Pferdekutschen in das Na-
turjuwel und Nationalpark „Neusiedlersee/
Seewinkel“.

Vereinsausflug des 1. ESV

Nach 2-stündiger Fahrt ging es zurück zum 
Vinzenzhof Gangl (Pferdefahrten und Heu-
rigenbetrieb), wo bei einer guten Heurigen-
jause und Getränken der Abschluss dieses 
schönen Tages stattfand.
Mit dem Wetter hatten wir Glück!
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Berichte des FVDV Seebenstein

KIRTAGHEURIGER
verbindet und begeistert

Feine Schmankerl, erfrischende Getränke, 
eine lustige Unterhaltung, viel Sonnenschein 
und gute Laune lockten am Sonntag, den 
25.8.2019, Groß und Klein zum traditionel-
len Kirtagheurigen des Fremdenverkehrs- 
und Dorferneuerungsverein Seebenstein.

Auch in diesem Jahr nutzten zahlreiche 
Seebensteinerinnen und Seebensteiner 
die Gelegenheit in der Dorfgemeinschaft zu-
sammenzukommen. Am frühen Nachmittag 
begeisterten die jungen „Edlitzer Schuhplatt-
ler Buam“ nicht nur mit ihrem beneidens-
werten Können, sondern auch mit ihrer ge-
meinsamen Freude am Schuhplatteln. 

Als Programmhöhepunkt folgte neben 
dem Erlebnisbus für die kleinen Gäste wie 
jedes Jahr der Umschnitt des prächtig ge-
schmückten Kirtagbaumes. Eine enorme 
Spannung bei der im amerikanischen Stil 
gehaltenen Versteigerung des Baumes 
blieb bis hin zum fulminanten Ende durch-
gehend aufrechterhalten. Das ersteigerte 
Geld kommt den Vorhaben des FVDV See-
benstein zu Gute, so wie beispielsweise im 
Vorjahr dem Projekt „Siebensteineweg“. 

WOHLFÜHLBANKERL
entlang des Siebensteineweges

Im Zuge der geförderten Landesaktion 
„Stolz auf unser Dorf“war es unserem 
Dorferneuerungsverein ein besonderes An-
liegen zwei Wellenliegen entlang des erst 
kürzlich eröffneten Siebensteineweges zur 
Verfügung zu stellen.

An den ausgewählten Plätzen kann somit 
neben den Steinen des Siebensteineweges 
zum Einen im Park beim Teich und weiters 
bei der Wehr an der Pitten gerastet und die 
Landschaft genossen werden.

Vielen Dank an Harald Depil für das schnelle 
Aufstellen der selbst designten und gefer-
tigten Wellenliegen!
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Informationen der Seebensteiner Vereine

Fackeln, Kerzen und Feuerbäume säumen den Weg entlang des Baches  
und rund um den Teich. Lagerfeuer bei den kulinarischen Ständen spenden Wärme und  
Geborgenheit. Stimmen Sie sich bei diesem Rundgang auf den kommenden Advent ein. 

FÜR KINDER: CHRISTKINDLBACKSTUBE, PONYREITEN

Seebensteiner

Adventmeile
im Park

Anreise mit der Bahn: 
AB MITTAG WEITERE HALTEZEITEN AM BAHNHOF 

SEEBENSTEIN IM ZWEISTUNDENTAKT  
zusätzlich zu den planmäßigen Regionalzügen. 

Nähere Infos: www.fremdenverkehrsverein-seebenstein.at
Die Veranstaltung ist nur ca. 800m vom Bahnhof entfernt.

30. Nov. - 01. Dez. 2019
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AUTO Glock 
Fachwerkstätte für alle Marken
A-2824 Seebenstein, www.auto-glock.at

Blu enstube
airingerm

Für die Dekoration bei der Adventmeile werden Koniferen oder Reisig benötigt.
Bitte bei Christine Trimmel melden - 0650 70 40 899!
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Bis zur nächsten Information grüßt Sie
Ihre Bürgermeisterin

Fischer Immobilien | Fabriksgasse 3/1/4, 2620 Neunkirchen | Tel. +43 2635 62325 | Fax + 43 2635 62325-23 | office@efi.at | www.efi.at

WIR SIND AUF DER SUCHE NACH IHRER IMMOBILIE!

Sie überlegen, Ihre Immobilie zu 
verkaufen oder zu vermieten, und 
möchten wissen, welchen Marktwert 
sie hat? 
Wir beraten Sie professionell und 
unverbindlich! Rufen Sie uns an und 
wir beantworten gerne Ihre Fragen! 

Eduard Fischer
Geschäftsführer
Mobil:
+43 676 841 857 13!

Im November startet der Verkauf eines Einfamilien-
hauses in Seebenstein. Sichern Sie sich schon vor 
Veröffentlichung Ihren Besichtigungstermin!

Hier die Hardfacts:
Grundstücksfläche 995 m²
Wohnfläche ca. 134 m²
Massivbau, unterkellert, aus dem Jahr 1950
6 Zimmer
Ruhige Lage

Einfamilienhaus in
Seebenstein!

Symbolfoto

VORANKÜNDIGUNG

Für nähere Infos und Termin-
vereinbarungen steht Ihnen 
zudem Rukmane Selimaj
gerne telefonisch unter
+43 660 26 11 555 zur 
Verfügung. 

Eigentumswohnungen
in Wiener Neustadt

In der Grazer Straße in Wiener Neustadt stehen  
8 Eigentumswohnungen zum Verkauf. Die neu 
gebauten Wohnungen sind teilweise mit Balkon 
oder Terrasse ausgestattet und bieten darüber 
hinaus einen tollen Komfort. Die Wohnflächen 
liegen zwischen 59 m² und 113 m².

Mehr Infos auf ww.efi.at


